
         

 

Tour de Harz 

3. Berganstiegslauf 

Freie Technik 
am Sonntag, den 05. März 2017 

 
EINLADUNG und AUSSCHREIBUNG 

ZEITFOLGE: 

Meldeschluss: Donnerstag, 02.03.2015 - 18.00 Uhr  

Auslosung: Donnerstag, 02.03.2015 - 18.00 Uhr 

Startnummernausgabe: 1 Stunde vor dem Start gegen Vorlage der Startpässe 

 Die Startnummern sind nach Ende des Wettkampfes an der  

 Ausgabestelle geschlossen wieder abzugeben  

 Für jede fehlende Startnummer haftet der jeweilige Verein mit  

 einem Betrag von 25,00 €. 

Start: Sonntag, d. 05.03.2017 um 16.15 Uhr  

Siegerehrung: im Rahmen der Abschlussveranstaltung am 25.03.2017 

Ergebnisse: nach dem Wettkampf und im Internet unter 

 www.skiverbadsa-anhalt.de und www.nds-skiverband.de  

ORGANISATION: 

Veranstalter: Niedersächsischer Skiverband e.V. / Skiverband Sachsen-Anhalt e.V.   

Durchführender Verein: WSV Benneckenstein e.V. 

Austragungsort: Hexenritt Braunlage 

Parkmöglichkeiten: Parkplatz Hexenritt (gebührenpflichtig) 

  

Chef des Wettkampfs: WSV Benneckenstein e.V. 

Streckenchef: Thomas Hedderich 

Chef der Zeitnahme: WSV Benneckenstein e.V. 

Kampfrichter: WSV Benneckenstein e.V. 



         

EDV- Auswertung:  WSV Benneckenstein e.V. 

Jury: WSV Benneckenstein e.V., Tour de Harz 

Sanitätsdienst: DRK Braunlage 

Presse:  Volksstimme  

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN: 

Wettkampfbestimmungen:  Die Wettkämpfe werden nach der DWO - neueste Ausgabe - 

ergänzt durch das Reglement der „Tour de Harz“ durchgeführt. 

Altersklassen:  lt. Reglement Tour de Harz 2016/2017 

Streckenlängen: 400m  - bis einschließlich U12 m/w - Ziel (1) 

1.600m  - ab U13 m/w – Ziel (2) 

Wichtig: 

Vor dem ersten Start darf die Strecke nicht betreten werden, da bis 16.00 Uhr Abfahrtsbetrieb ist. 
Nichtbeachtung führt zur Disqualifikation! 

Rückfahrt in Eigenregie über Hexenrittpiste - nicht über Wettkampfstrecke! 
 

Lauftechnik: freie Technik für alle Altersklassen 

Startfolge: Einzelstart, 15 Sekunden Zeitabstand  

Ehrungen: Platz 1 – 3 Urkunden und Medaillen, Pokale für die zeitschnellsten 

männlich und weiblich, über 400m bzw. 1.600m 

Meldungen:  bitte schriftlich an simone.hundt@gmx.de  

In der Meldung sind Name, Vorname, Jahrgang, Verein und 

Startpass-Nummer anzugeben.  

 Meldung bitte mit Excelvorlage!  

download unter: www.nds-skiverband.de  

Keine Nachmeldungen! 

Nenngeld:  € 5,00 – Schüler, Jugend  

 € 6,00 – JuniorInnen (U20), Damen und Herren  

 (zzgl. 1,- € TdH-Abgabe)  

Jeder Verein ist selbst verantwortlich sich telefonisch unter der angegebenen Rufnummer über die  

Möglichkeit der Durchführung der Veranstaltung zu erkundigen.  

Kosten, die durch vergebliche Anreise entstehen, werden nicht erstattet.  

Informationen:  Hotline: Simone Hundt 0160/ 901 758 31 

HAFTUNG UND VERSICHERUNG FÜR ALLE VERANSTALTUNGEN: 

1. Risikobeurteilung und Eigenverantwortlichkeit der Teilnehmer: 
In der DSV-Aktivenerklärung für den Erhalt ihres Startpasses haben die Teilnehmer detailliert erklärt Kenntnis zu  haben von den 
wettkampfspezifischen Risiken und Gefahren sowie diese zu akzeptieren. Weiter darüber informiert zu sein, dass sie insoweit bei der 
Ausübung der von ihnen gewählten Skidisziplin Schaden an Leib oder Leben erleiden können. Schließlich haben sie sich verpflichtet eine 
eigene Risikobeurteilung dahingehend vorzunehmen, ob sie auf Grund ihres individuellen Könnens sich zutrauen die Schwierigkeiten der 
Strecke bzw. Anlage sicher zu bewältigen und sich zudem verpflichtet auf von ihnen erkannte Sicherheitsmängel hinzuweisen. Durch ihren 
Start bringen sie zum einen die Geeignetheit der Strecke zum Ausdruck sowie zum anderen deren Anforderungen gewachsen zu sein. Zudem 
haben sie in der Aktivenerklärung ausdrücklich bestätigt für das von ihnen verwendete Material selbst verantwortlich zu sein. Diese 
Erklärungen sind gerade auch für diesen Wettkampf verbindlich. 
2. Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen: 
Der Teilnehmer am Wettkampf akzeptiert, wenn er im Wettkampf einen Schaden erleidet und der Meinung ist, den zuständigen Organisator 
bzw. dessen Erfüllungsgehilfen treffe hierfür ein Verschulden, dass diese im Hinblick auf Sachschäden nur bei Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit haften. Diese Erklärung gilt auch für den Rechtsnachfolger des Athleten. Der Teilnehmer erklärt sich weiter bereit mit den 
jeweiligen Wettkampfbestimmungen vertraut zu machen. Wenn durch seine Teilnahme am Wettkampf ein Dritter Schaden erleidet, 
akzeptiert er, dass eine eventuelle Haftung allein ihn treffen kann. Es dient deshalb seinem eigenen Interesse, ausreichenden 
Versicherungsschutz zu haben.  

mailto:simone.hundt@gmx.de


         

S K I - H E I L! 

Simone Hundt     Michael Finzel 

Sportwart WSV Benneckenstein   1. Vorsitzender WSV Benneckenstein  

Streckenführung: bis Ziel (1) serpentinenartig, im weiteren Verlauf direkt! 

 

 

 

 

 

 

 

  


